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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

Besonders in der Sommerzeit wird das Straßen– und Verkehrsnetz häufig saniert oder umgebaut, wodurch die An-

zahl von Baustellen erheblich steigt. Diese vielen und teilweise auch unübersichtlichen Bauarbeiten gehen oft zur 

Last des Rad– und Fußverkehrs, wodurch die beteiligten Personen regelmäßig in brenzliche Situationen gelangen. 

Somit muss nicht nur bei der Errichtung einer Baustelle ein entsprechender Wert auf die Sicherheit gelegt werden, 

sondern auch ein entsprechendes Verhalten der Verkehrsteilnehmer vorausgesetzt werden.  

 

Darauf sollten die Fahrradfahrer*innen besonders achten:  

• Allgemeinen Straßenverkehrsordnung (StVO) 

• Verkehrsschilder 

• Umleitungshinweise 

• Gesetzliche Richtlinien 

• Untergrundverhältnisse 

• Markierungen und eventuell nicht beleuchtete Abschnitte einer Baustelle besonders bei Nacht und allgemein 

schlechten Sichtverhältnissen 

 

Maßnahmen für mehr Sicherheit: 

• Vorsichtigeres und rücksichtsvolleres Fahrverhalten in Baustellen-

bereichen 

• Strecke erstmals bei einem geringeren Verkehrsaufkommen ab-

fahren (besonders für Anfänger)  

 
 

Weiterführende Informationen finden Sie unter: 

 
 

Radverkehr im Baustellenbereich:  
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 SICHERER RADVERKEHR  
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